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Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum dritten Heimspiel der Regional-
liga West 2013/2014 gegen den KFC 
Uerdingen 05 heiße ich Sie im Na-
men des Präsidiums und Aufsichts-
rats vom SV Lippstadt 08 recht herz-
lich Willkommen. Unser besonderer 
Gruß geht an die Mannschaft, Trai-
ner, Offiziellen und an die sicherlich 
zahlreich mitgereisten Fans unserer 
Gäste aus Uerdingen.

Nach den ersten vier absolvierten Par-
tien dürfen wir – neben der Erkennt-
nis, dass wir „Regionalliga können“ 
– festhalten, dass diese Liga generell 
sehr ausgeglichen ist und fast alle 
Spiele durch „Kleinigkeiten“, respek-
tive individuelle Fehler entschieden 
werden.

Nur die Mannschaft, der es gelingt, 
90 Minuten konzentriert zu Werke 
zu gehen und die sich als homogene 
Einheit präsentiert, wird schlussen-
dlich mit einem positiven Ergebnis 
belohnt. Diese, zugegebenermaßen 
nicht allzu neue, These wird durch 
unsere letzten Begegnungen gegen 
Alemannia Aachen und in Oberhau-
sen sowie Düsseldorf sehr eindrucks-
voll bestätigt. Gegen Aachen und Düs-
seldorf zeigte die Farke-Elf sowohl
taktisch als auch kämpferisch über-
ragende Leistungen. Kleinere (was ge-
gen Gegner diesen Kalibers zwangs-
läufig vorkommt und auch weiterhin 
vorkommen wird) individuelle Fehler 
wurden im Kollektiv ausgebügelt, die 
eigenen Chancen eiskalt ausgenutzt. 
Demzufolge waren der 2:0- und 2:1-
Erfolg mit Sicherheit keine „Sensa-
tion“, schon gar keine „Eintagsflie-
gen“, sondern das Ergebnis harter 

und konsequenter Arbeit. Auch in 
Oberhausen war „mehr“ für den SV 08
drin. Die Mannschaft hat, speziell in 
der 1. Halbzeit, ebenfalls ein sehr 
anständiges Spiel abgeliefert und ist
letztendlich nur durch eine kleine 
„individuelle Fehlerkette“, die eben 
nicht mehr aufgefangen werden konn-
te, auf die Verliererstraße gelangt. 
Dies hat in meinen Augen auch nichts 
mit dem vielfach zitierten „Lehrgeld 
in einer neuen Klasse“ zu tun, son-
dern eben mit der dauerhaften Kon-
zentration über 90 Minuten + X. Dazu 
zählt im Übrigen nicht nur das De-
fensivverhalten, sondern auch die 
Chancenverwertung im Offensivbe-
reich. Gelingt es unserer Mannschaft, 
diese Balance zu bewahren und die 
Konzentration über die volle Spiel-
dauer hochzuhalten, müssen wir uns
vor keinem Gegner „fürchten“. Wohl-
gemerkt: Das Ganze hat nichts mit 
Überheblichkeit oder übersteigertem 
Selbstbewusstsein zu tun! Wir kön-
nen schon sehr genau einordnen, wie
die Kräfteverhältnisse auf dem Papier
aussehen – hier ist und bleibt der SV 
Lippstadt 08 zunächst einmal und in 
nahezu jeder Partie „krasser Außen-
seiter“. Aber wir laufen auch nicht mit 
dem Vorhaben auf, möglichst nur we-
nige Gegentreffer zu kassieren oder 
uns einfach an der fußballerischen Ex-
pertise unserer Gegner zu erfreuen.

Dass diese wirklich ausnahmslos über 
große Klasse verfügen, werden wir 
schon heute wieder erleben dürfen, 
wenn mit dem KFC Uerdingen 05 ein 
weiteres Top-Team am Waldschlöss-
chen seine Visitenkarte abgibt. Die 
Mannschaft von Cheftrainer Eric van 
der Luer ging zwar ebenfalls als Auf-
steiger in die Regionalliga West, aber 
auch hier verbietet sich – analog zu 
Alemannia Aachen & Co. – eigent-
lich ein Vergleich mit dem SV 08. Der 
Verein KFC Uerdingen verfügt über ein 
gewaltiges Potenzial in allen Berei-
chen, und zwar angefangen von der 
Infrastruktur, eine riesige und (wir wer-
den es erleben) sehr reisefreudige Fan-
gruppierung, über die Finanzen bis 
hin zu einer sportlich erstklassig be-
setzten Mannschaft. Alleine der Name

aNStOSS

3

Anstoß
Editorial ........................ 3

Unser Gegner
Trainer-Interview ............ 4

Unser Team 
Der Kader ......................... 7

Tore, Punkte, 
Meisterschaft 
und Pokal ....................... 8

Regionalliga West
Rund um die Liga ........... 12

Nachlese
Meisterschaftsspiel
in Düsseldorf ...............  22

Meisterschaftsspiel
in Oberhausen .............  25

Meisterschaftsspiel
gegen Aachen ..............  26

Sponsor des Tages
Weissenburg Pilsener ..  29

Impressum 
und Kontakt  ..................2

iNhaLt

Issa Issa lässt uns nicht nur mutma-
ßen, sondern aus Erfahrung wissen, 
über welche individuelle Klasse die-
se Mannschaft verfügt. Die bisheri-
gen Ergebnisse sagen jedenfalls rein 
gar nichts über das eigentliche Leis-
tungsvermögen der Uerdinger aus.  
    
Unsere Gäste mögen es mir insofern 
nachsehen, wenn ich an dieser Stelle 
meine stille Hoffnung ausdrücke, dass 
sie dieses Leistungsvermögen nicht 
ausgerechnet am heutigen Tage zum 
ersten Mal in vollem Umfang abrufen 
werden. Unabhängig davon, wünsche
ich Ihnen allen ein spannendes und 
sportlich-faires Regionalligaspiel hier 
am Lippstädter Waldschlösschen. 

Mit den besten Grüßen

Thilo Altmann
Präsident
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„MiR SiNd SpiELER Mit EcKEN UNd KaNtEN LiEbER“

Beim ehemaligen Bundesligisten KFC 
Uerdingen 05, der heute zum Duell 
der Regionalliga-Neulinge im Stadion 
am Lippstädter Waldschlösschen an-
tritt, hat sich nach zuletzt drei Nieder-
lagen in Folge die Aufstiegseuphorie 
bereits ein wenig gelegt. KFC-Trainer 
Eric van der Luer, der es während 
seiner aktiven Karriere auf 45 Zweit-
liga-Einsätze für Alemannia Aachen 
und satte 467 Spiele in der nieder-
ländischen Ehrendivision gebracht 
hatte, will davon aber nichts wissen, 
sondern richtet seinen Blick nur nach 
vorn. „Wir müssen aus unseren Feh-
lern lernen und den nächsten Schritt 
machen“, fordert der 48-jährige Nie-
derländer vor der Partie beim SV Lipp-
stadt 08 und will mit den Krefeldern 
wieder in die Erfolgsspur einzubie-
gen.

SVmagazin Herzlich willkommen in 
Lippstadt, Herr van der Luer! Ihre 
Mannschaft musste zuletzt dreimal 
hintereinander als Verlierer den Platz 
verlassen. Ist die Euphorie des Auf-
stiegs beim KFC bereits verflogen?

Eric van der Luer Der Misserfolg hat 
viele Ursachen. Zum einen müssen 
wir disziplinierter auftreten. Zwei Rote 
Karten nach nur vier Spielen sind kein 
guter Wert. Die Mannschaft muss in 
den kommenden Wochen aus ihren 
Fehlern lernen. Der eine oder andere 
Spieler konnte die Erwartungen, die 
er an sich selbst gestellt hat, noch 
nicht erfüllen.

SVmagazin Auch beim 2:3 im letz-
ten Heimspiel gegen den SC Verl hat 
es nicht mit dem erhofften Sieg ge-
klappt. Woran hat es gelegen?

Eric van der Luer Wir haben es nicht 
geschafft, unsere zweimalige Füh-
rung über die Zeit zu bekommen. Da 
müssen wir cleverer agieren. Wir ha-
ben als Aufsteiger Lehrgeld gezahlt.

SVmagazin Wo sehen Sie in der Re-
gionalliga West die größten Unter-
schiede zur Oberliga?

Eric van der Luer Individuelle Fehler 
werden vom Gegner sofort bestraft 
und das Tempo ist wesentlich höher. 
Unser kompletter Kader ist nun gefor-
dert und muss auch für die Spieler 
Verantwortung übernehmen, die in 
der Regionalliga noch nicht vollstän-
dig angekommen sind.

SVmagazin Heute steht das Aufstei-
gerduell beim SV Lippstadt 08 an. 
Was ist von Ihrer Mannschaft gefor-
dert, um die Punkte nach Krefeld zu 
holen?

Eric van der Luer Grundsätzlich bin 
ich mit dem bisherigen Auftreten mei-
ner Mannschaft gar nicht so unzu-
frieden. Die Fehler, die zu unseren 
Gegentoren geführt hatten, müssen 
wir allerdings abstellen. Denn die Nie-
derlagen hatten wir uns selbst zuzu-
schreiben. Wäre es anders, müsste 
ich mir Gedanken über die Qualität 
unseres Kaders machen.

SVmagazin Wird der KFC bis zum 
Ende der Transferperiode noch ein-
mal personell nachlegen?

Eric van der Luer Wir haben Gesprä-
che geführt und auch einige Namen 
im Kopf.

SVmagazin Sie arbeiten nach eige-
ner Aussage gerne mit schwierigen 
Spielertypen zusammen. Was reizt 
Sie daran am meisten?

Eric van der Luer Mir sind Spieler mit 
Ecken und Kanten lieber. Sie können 
mich noch überraschen. Bei komplett 
durchstrukturierten Spielern ist es 
wesentlich schwieriger, das schlum-
mernde Potenzial abzurufen.

SVmagazin Zum heutigen Spiel: Wie
stark schätzen Sie die Mannschaft 
Ihres Kollegen Daniel Farke ein?

Eric van der Luer Ich habe den SV 
Lippstadt 08 beim 0:1 in Oberhausen 
persönlich unter die Lupe genommen.
Das ist eine sehr spielstarke Mann-
schaft, die auch schwierige Situa-
tionen fußballerisch lösen kann.

SVmagazin Wer wird am Waldschlös-
schen verletzungsbedingt nicht dabei 
sein?

Eric van der Luer Kosi Saka, der nach 
seiner Oberschenkelzerrung erst jetzt 
wieder ins Training eingestiegen ist, 
wird fehlen. Außerdem plagt sich Pa-
trick Ellguth noch mit einer Sprungge-
lenkverletzung herum.               MSPW

UNSER gEgNER
tRaiNER-iNtERViEW

Mannschaftsfoto KFC Uerdingen 05
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

Code scannen  |  App installieren  |  Fahrzeug gestalten
www.hella.com/off road

Finden Sie Ihren Lichtfavoriten.

NEUE APP:

HELLA ADDLIGHT



Klein, Florian
*02.01.1982
Torwarttrainer
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Sander, Christopher
*06.09.1986
Torwart

3
Riemer, Edmund
*21.01.1985
Abwehr

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

5
Stöckner, Julian
*16.03.1989
Abwehr

6
Fischer-Riepe Lasse
*27.06.1985 
Mittelfeld

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989
Torwart

11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Angriff

7
 Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

15
Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

20
Wessels, René
*07.09.1985 
Mittelfeld

19
Parensen, Stefan
*26.02.1989
Mittelfeld

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

21
Kolodzig, Benjamin
*13.03.1991 
Abwehr

22
Barton, Daniel
*11.08.1987
Abwehr

23
Fritz, Moritz
*15.07.1993
Mittelfeld

29
Krause, Sven
*19.01.1986 
Angriff

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Mittelfeld

26
John, Christopher
*21.07.1988 
Mittelfeld

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

31
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Abwehr

35
Wiese, Michael
*15.08.1994 
Abwehr

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Heinze, Sven
*20.06.1978
Assistenztrainer

Schulte, Denis
*15.01.1984 
Athletik- und 
Fitnesstrainer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Physiotherapeut

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

Büker, Selina
*30.01.1992
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Dörk, Marén
*03.04.1986 
Physiotherapeutin

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung

14
Althoff, Lukas
*25.06.1992
Angriff



8

 1. Spieltag SV Lippstadt 08 – Bayer 04 Leverkusen U23  1 : 1 (1 : 0) 
                         DFB-Pokal SV Lippstadt 08 – Bayer 04 Leverkusen  1 : 6 (1 : 3)
  3. Spieltag SV Lippstadt 08 – TSV Alemannia Aachen  2 : 0 (1 : 0)
 4. Spieltag RW Oberhausen –SV Lippstadt 08   1 : 0 (0 : 0)
 2. Spieltag Fortuna Düsseldorf U23 – SV Lippstadt 08  1 : 2 (0 : 2)
 5. Spieltag SV Lippstadt 08 – KFC Uerdingen 05 Sa. 24.08.2013 14:00
 6. Spieltag SSVg Velbert – SV Lippstadt 08 Sa. 31.08.2013 14:00
 7. Spieltag SV Lippstadt 08 – SG Wattenscheid 09 Sa. 14.09.2013 14:00
 8. Spieltag FC Schalke 08 U23 – SV Lippstadt 08 Sa. 21.09.2013 14:00
 9. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Fortuna Köln Di. 24.09.2013 19:30
 10. Spieltag SC Verl – SV Lippstadt 08  Sa. 28.09.2013 14:00
 11. Spieltag spielfrei 
 12. Spieltag SV Lippstadt 08 – 1. FC Köln U23 Sa. 05.10.2013 14:00
 13. Spieltag RW Essen – SV Lippstadt 08 Sa. 19.10.2013 14:00
 14. Spieltag SV Lippstadt 08 – VFL Sportfreunde Lotte Sa. 26.10.2013 14:00
 15. Spieltag Borussia Mönchengladbach U23 – SV Lippstadt 08  Sa. 02.11.2013 14:00
 16. Spieltag SV Lippstadt 08 – VfL Bochum 1848 U23  Sa. 09.11.2013 14:00
 17. Spieltag Sportfreunde Siegen – SV Lippstadt 08 Sa. 16.11.2013 14:00 
 18. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Viktoria Köln Sa. 30.11.2013 14:00
 19. Spieltag SC Wiedenbrück 2000 – SV Lippstadt 08 Sa. 07.12.2013 14:00

diE aKtUELLE tabELLE (STAND: 21.08.2013)

1  FC Schalke 04 U23  4  3  1  0   9 : 2   7  10  

1  VfL Sportfreunde Lotte  4  3  1  0   9 : 2   7  10  

3  FC Viktoria Köln  4  3  1  0   7 : 3  4  10

4  TSV Alemannia Aachen  4  3  0  1   6 : 4   2  9 

5  Rot-Weiß Oberhausen  4  2  2  0   5 : 3   2  8

6  SC Fortuna Köln  4  2  1  1   7 : 5   2  7 

7  SV Lippstadt 08 4  2  1  1   5 : 3   2  7 

8  Fortuna Düsseldorf U23  4  2  0  2   9 : 8   1  6 

9  SC Verl  4  2  0  2   5 : 4  1  6

10  1. FC Köln U23  4  2  0  2   6 : 7   -1  6

11  Borussia Mönchengladbach U23  4  1  2  1   5 : 4  1  5

12  Sportfreunde Siegen  3  1  1  1   5 : 2   3  4  

13  KFC Uerdingen 05  4  1  0  3   4 : 7   -3  3

14  Bayer 04 Leverkusen U23  4  0  2  2   3 : 8   -5  2 

15  Rot-Weiss Essen  3  0  1  2   6 : 8   -2  1 

16  SG Wattenscheid  3  0  1  2   1 : 4   -3  1

17  SC Wiedenbrück  3  0  1  2   2 : 6   -4  1

18  SSVg Velbert  3  0  1  2   2 : 8   -6  1

19  VfL Bochum 1848 U23  3  0  0  3    2 : 10  -8 0

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

dER SpiELpLaN dES SV LippStadt 08 iN 2013

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER tEaM
tORE, pUNKtE, MEiStERSchaFt UNd pOKaL
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de

HBPO und SV Lippstadt 08:

Phone +49 2941 2838-0
info@hbpogroup.com
www.hbpogroup.com

HBPO GmbH
Rixbecker Straße 111
59552 Lippstadt 
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Mit Velbert noch eine 
Rechnung offen

Nein, den Saisonstart hatten sich die
Verantwortlichen bei der SSVg Velbert
schon ein wenig anders vorgestellt. 
Für die Bergischen stehen nach drei 
Auftritten ein Punkt und 2:8 Tore zu 
Buche. Velberts erfahrener Trainer 
Hans-Günter Bruns bleibt aber trotz-
dem die Ruhe selbst. „Mit einem der 
geringsten Etats in dieser starken Liga 
war uns von Beginn an klar, dass wir 
gegen den Abstieg spielen. Deshalb 
wird bei uns auch niemand zappelig, 
obwohl wir beispielsweise unser 
Heimspiel gegen Aufsteiger SG Wat-
tenscheid 09 zweifellos gerne gewon-

nen hätten“, sagt der frühere Natio-
nalspieler. Die Saison hatte für die 
Bruns-Elf aber „nur“ mit einem Punkt-
gewinn begonnen. Gegen die Wat-
tenscheider gab es ein 1:1. Der erste 
Auftritt in der Fremde endete mit ei-
nem 0:4 bei der Zweitvertretung des
FC Schalke 04 und zuletzt verlor Vel-
bert 1:3 gegen Fortuna Köln. „Im 
Köln-Spiel war eine deutliche Steige-
rung erkennbar“, konnte Bruns mit 
dem Ergebnis freilich nicht zufrieden 
sein. „Dennoch macht das Spiel Mut 
für die kommenden Aufgaben.“

Immerhin gab es einen kleinen Licht-
blick: Maik Bleckmann, in der letzten 
Saison noch für die Bezirksliga-Re-
serve der SSVg aktiv, kam zu seinem 
Startelf-Debüt bei der Regionalliga-
Truppe und machte seine Sache gut. 
„Das war trotz des Ergebnisses or-
dentlich“, sagte Bruns über die Leis-
tung des 25-Jährigen. „Verloren ha-
ben wir, weil andere Spieler nicht ih-
re Leistung abgerufen oder indivi-
duelle Fehler gemacht haben.“ Hans-
Günter Bruns, auf dessen Trainer-
Shirt „HGB“ prangt, kennt sich im

Fußballgeschäft bestens aus. Der 
58-jährige Ex-Profi, der während sei-
ner Bundesliga-Karriere für den FC 
Schalke 04, Borussia Mönchenglad-
bach und Fortuna Düsseldorf sowie 
auch für die deutsche Nationalmann-
schaft aktiv war, hatte seine Trainer-
karriere einst beim SV Adler Osterfeld 
in Oberhausen begonnen. Von 2005 
bis 2006 stand er schon einmal bei 
Velbert an der Seitenlinie, ehe er zu 
Rot-Weiß Oberhausen wechselte und 
die „Kleeblätter“ auf direktem Wege 
aus der Oberliga in die 2. Liga führte. 
Nach rund einem Jahr beim Wupper-
taler SV schloss er sich im April der 
SSVg Velbert an und führte den Club 
zum Klassenverbleib.

Seine aktuelle Arbeit wird durch Ver-
letzungen erschwert. „Mit Sebastian 
Janas fehlt uns der Top-Torjäger be-
stimmt noch zwei Monate wegen ei-
ner Knieverletzung. Unser Kapitän und 
Spielmacher Markus Kaya war nach 
einer Zwangspause gerade wieder fit 
und hat sich dann erneut einen Mus-
kelfaserriss zugezogen“, so Bruns über 
die angespannte personelle Situation.
„Kevin Hagemann konnte noch gar 
kein Spiel bestreiten, auch Tim Ge-
bauer und Tim Kosmala waren länger 
verletzt. Das sind für uns alle sehr 
wichtige Spieler, zumal unser Kader 
mit insgesamt 23 Mann ohnehin äu-
ßerst knapp besetzt ist.“

An die letzten beiden Duelle gegen 
Velbert hat der SV Lippstadt 08 be-
kanntlich nicht die besten Erinnerun-
gen. In der Aufstiegsrelegation zur 
Regionalliga West 2012 behielt die
SSVg Velbert, damals noch mit Bruns’ 
Vorgänger Lars Leese, in beiden Duel-
len jeweils 2:1 die Oberhand und zog 
in die 4. Liga ein. Die Mannschaft 
von SVL-Trainer Daniel Farke hat mit 
ihrem nächsten Gegner also noch 
eine Rechnung offen. 
                             

 MSPW

Der nächste 
Gegner
SSVg Velbert 

Termin
Das nächste 
Auswärtsspiel des SV Lippstadt 08 
findet am 01.09.2013 in der 
„Christopeit Sport Arena“ statt.

UNSER tEaM
tORE, pUNKtE, MEiStERSchaFt UNd pOKaL

dER 5. SpiELtag (23.08. – 25.08.2013)
Rot-Weiss Essen – TSV Alemannia Aachen  
SC Verl – SSVg Velbert 
Sportfreunde Siegen – FC Viktoria Köln
VfL Sportfreunde Lotte – Fortuna Düsseldorf 
1. FC Köln U23 – Rot-Weiß Oberhausen
SV Lippstadt 08 – KFC Uerdingen 05
VfL Bochum 1848 U23 – SC Wiedenbrück 
Borussia Mönchengladbach U23 – Bayer 04 Leverkusen U23
FC Schalke 04 U23 – spielfrei
SC Fortuna Köln – SG Wattenscheid

dER 6. SpiELtag (30.08. – 01.09.2013)
Fortuna Düsseldorf U23 – Borussia Mönchengladbach U23
Bayer 04 Leverkusen U23 – VfL Bochum 1848 U23 
SG Wattenscheid – SC Verl 
TSV Alemannia Aachen – VfL Sportfreunde Lotte 
FC Schalke 04 U23 – SC Fortuna Köln 
FC Viktoria Köln – spielfrei 
KFC Uerdingen 05 – 1. FC Köln U23 
Rot-Weiß Oberhausen – Rot-Weiss Essen 
SC Wiedenbrück – Sportfreunde Siegen 
SSVg Velbert – SV Lippstadt 08



Rot-Weiss Essen Neben dem bereits 
bekannten Innenband- und Menis-
kusriss sowie einem Knorpelschaden 
hat Rot-Weiss Essens Mittelfeldspie-
ler Cebio Soukou (20) im Testspiel 
gegen den Bundesligistenauch einen 
Kreuzbandriss erlitten. Er wurde in 
Straubing vom Knie-Spezialisten Dr. 
Heinz-Jürgen Eichhorn operiert und 
fällt sechs bis acht Monate aus. Ab-
wehrspieler Maik Rodenberg (24/Auf-
bautraing nach Syndesmosebandriss) 
soll wieder mit der Mannschaft trai-
nieren, wenn eine Abschlussuntersu-
chung positiv verläuft.

SC Wiedenbrück 2000 In der zweiten
Runde des DFB-Pokals trifft der SC 
Wiedenbrück 2000, der sich als ein-
ziger Regionalligist noch im Wettbe-
werb befindet, am 24./25. Septem-
ber auf den Zweitligisten SV Sand-
hausen. Das ergab die Auslosung 
durch Nationalspielerin Lena Goeß-
ling vom Triple-Gewinner VfL Wolfs-
burg. SCW-Trainer Theo Schneider freut 
sich über die „durchaus machbare 

Aufgabe“ gegen den SVS, der erst 
durch den Zwangsabstieg des MSV 
Duisburg in der 2. Bundesliga ge-
blieben war. „Es ist kein einfacher, 
aber auch kein unlösbarer Gegner“, 
so Schneider. Bei einer ähnlichen 
Leistung wie in der ersten Runde ge-
gen Fortuna Düsseldorf (1:0) sieht 
der 52-Jährige realistische Chancen 
auf ein Weiterkommen. „Wir müssen 
wieder 100 Prozent abrufen. Dann 
können wir auch den SV Sandhausen 
besiegen. Außerdem haben wir nun 
ein echtes Heimspiel. Das war ge-
gen Fortuna Düsseldorf leider nicht 
der Fall“, sagt Schneider über die 
Erstrunden-Begegnung in Gütersloh, 
bei mehr Fortuna- als SCW-Anhänger 
im Stadion waren. 

Das Erreichen der dritten Runde wäre 
auch finanziell eine lukrative Ange-
legenheit. „Die Finanzspritze wäre 
für einen kleinen Verein wie den SC 
Wiedenbrück enorm. Zudem würde 
im Achtelfinale ein Spiel gegen einen 
Top-Verein winken“, so der Trainer.

Schneiders Wunschgegner wäre sein 
Ex-Club Borussia Dortmund: „Das 
wäre ein Traum.“

SG Wattenscheid 09 Nach einem 2:0 
(1:0) bei der TSG Dülmen steht die 
SG Wattenscheid 09 in der zweiten 
Runde des Westfalenpokals. Nico Buck-
maier und Fatlum Zaskoku zeichne-
ten sich gegen den Bezirksligisten als 
Torschützen für die SGW aus. „Wir 
waren eine Spur zu pomadig und über-
heblich. Bei einem Bezirksligisten 
machen wir im Unterbewusstsein ei-
nen halben Schritt weniger. Ich bin 
unter dem Strich nicht zufrieden mit 
dem Spiel“, sagte SGW-Trainer André 
Pawlak, der früher selbst in Dülmen 
gespielt hatte.

SC Verl Rot-Weiß Oberhausen bleibt 
nach dem 1:0-Auswärtssieg im Stadion 
an der Poststraße der „Angstgegner“ 
des SC Verl. Elfmal trafen die Schwarz-
Weißen seit 1995 auf den ehemaligen 
Bundesligisten RWO, elfmal verließen 
sie den Platz als Verlierer (bei 9:31 
Toren).

Sportfreunde Lotte Mit dem benach-
barten Drittligisten VfL Osnabrück er-
zielten die Sportfreunde Lotte nach 
wochenlangen Verhandlungen jetzt 
eine Einigung wegen des Wechsels 
von Trainer Maik Walpurgis (39) zu 
den Lila-Weißen. Für den ehemaligen 
Lotter Trainer, der bei den Sportfreun-
den ursprünglich noch bis zum 30. 
Juni 2014 unter Vertrag stand, zahlt 
der VfL eine Ablösesumme und si-
cherte außerdem die Austragung von 
zwei Freundschaftsspielen zu, deren 
Einnahmen an Lotte fließen. Diesen 
Vergleich hatte zuvor der Deutsche 
Fußball-Bund (DFB) vorgeschlagen. 
Während die Osnabrücker mit Wal-
purgis in der 3. Liga drei Siege in den 
ersten drei Partien eingefahren und 
außerdem durch ein 3:0 gegen den FC 
Erzgebirge Aue die zweite Runde um 
den DFB-Pokal erreicht haben, holten 
die Sportfreunde Lotte unter Walpur-
gis’ Nachfolger Ramazan Yildirim aus 
drei Regionalliga-Partien sieben Punk-
te und sind ebenfalls noch unbesiegt.
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Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

WELC   ME HOTEL
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Kraftstoffe
Heizöl
Schmierstoffe 
Fahrzeugewäsche
Erdgas



avitea GmbH · Erwitter Straße 105 · 59557 Lippstadt · www.avitea.de

Ausgezeichnete 
Familienfreundlichkeit! 
Als mehrfach ausgezeichneter Arbeitgeber 
profitieren unsere 2600 Mitarbeiter z.B. 
von unseren familienfreundlichen Angeboten, 
attraktiven Prämien und einem 
Zuschuss zur Altersvorsorge. 

Zu unserer Mannschaft gehören u.a. Fachkräfte, 
Produktionsmitarbeiter, Ingenieure und 
kaufmännische Angestellte.

Wechseln Sie jetzt in unser Team! 
Mehr unter www.avitea.de

avitea_SV08_140x103:Layout 1  11.07.13  19:07  Seite 2

biSt dU „pFiFFig“?

Dann werde Teil unserer 
Schiedsrichter-Mannschaft! 
Infos zur Bewerbung und über 
das aktuelle Schiedsrichter 
Team vom SV 08 findest Du 
unter www.svlippstadt08.de/
schiedsrichter

Eine Klimaanlage erhöht
        die Leistungsfähigkeit!

KältetechniK
Klimaanlagen

SpeiSeeiSmaSchinen

bRieWig Kälte gmbh
Westernkötter Straße 194

59557 lippstadt
www.briewig.de

 Fon 02941 274933 
 Fax 02941 274934
 SeRvice 0171 8483705
              info@briewig.de

Klimaanlagen für:

• Büro

• Geschäftsräume

• Verkaufsräume

• Serverräume

• Privatbereich

Wir wünschen 
Allen gute laune,
sonniges Wetter
und viel Spaß 
beim Spiel!
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KFC Uerdingen 05 Der KFC Uerdingen 
05 hat die Verpflichtung des ehema-
ligen Zweitligaprofis Charilaos Pap-
pas bestätigt. Der 30-Jährige, der frü-
her unter anderem für den TSV 1860 
München gespielt hatte, einigte sich 
mit den Krefeldern auf einen Zwei-
jahresvertrag. Aus seiner Zeit bei AEK 
Athen bringt Pappas auch internatio-
nale Erfahrung (vier UEFA-Cup-Einsät-
ze) mit. Wegen der fehlenden Spiel-
berechtigung durfte Pappas bisher 
aber noch nicht eingesetzt werden.

Rot-Weiss Essen Linksverteidiger Tim 
Hermes (22/Syndesmosebandriss), 
erst vor Saisonbeginn vom SC Wie-
denbrück 2000 zu Rot-Weiss Essen 
gewechselt, muss keine Schiene mehr 
tragen, darf den Fuß zumindest wie-
der leicht belasten. Wann er wieder 
ins Training einsteigen kann, ist aber 
noch unklar.

Rot-Weiß Oberhausen Peter Kunkel, 
Trainer von Rot-Weiß Oberhausen, ist 

von einem positiven Saisonverlauf 
seiner Mannschaft überzeugt. „Der 
Kader ist in der Breite ausgeglichener 
als in der vergangenen Saison. Ich 
habe 18 bis 20 Spieler, bei denen 
kaum ein Qualitätsunterschied zu se-
hen ist. Sie könnten alle in der Star-
telf stehen. Wir können deshalb auch 
auf Ausfälle angemessen reagieren. 

Die Qualität unserer Mannschaft ist 
gestiegen“, so der Oberhausener Trai-
ner. Nach drei Partien hatten die 
„Kleeblätter“ bereits sieben Punkte 
auf ihrem Konto.

Borussia Mönchengladbach U 23 Ein 
Wiedersehen mit seinem früheren Ver-
ein gab es für Sven Demandt, U 23-
Trainer bei Borussia Mönchenglad-
bach, im Heimspiel gegen den FC 
Viktoria Köln (1:3). Der inzwischen 
48-Jährige hatte seine Karriere in der 
Saison 2002/2003 bei den Domstäd-
tern ausklingen lassen. „Die Viktoria 
gehört zu den Favoriten auf die Mei

sterschaft“, traut Demandt seinem Ex-
Klub unter dem neuen Trainer Claus-
Dieter „Pele“ Wollitz einiges zu. Bei-
de sind alte Bekannte, denn in der 
Bundesliga-Spielzeit 1992/93 waren 
Demandt und Wollitz gemeinsam für 
Hertha BSC am Ball.

Rot-Weiss Essen Die für September 
geplante Eröffnung eines Schalke-
Fanshops im Einkaufszentrum am 
Limbecker Platz unter dem Motto 
„Heimspiel in Essen“ hat bei An-
hängern von Rot-Weiss Essen für 
große Empörung gesorgt. Im sozialen 
Netzwerk „Facebook“ wurden auch 
gewalttätige Proteste angekündigt. 
„Ich bin nicht glücklich über die Eröff-
nung eines Schalke-Fanshops. Doch 
Gewaltdrohungen sind nicht akzep-
tabel“, sagte RWE-Vorstandsvorsit-
zender Dr. Michael Welling in einem 
Zeitungsinterview. Inzwischen ließ 
Schalke 04 den umstrittenen Slogan 
„Heimspiel in Essen“ übermalen.

SC Verl Dank eines 5:0 beim FTSV Ost 
Bielefeld qualifizierte sich der SC Verl 
für die zweite Runde um den Westfa-
lenpokal. Torjäger Simon Engelmann 
traf gleich dreimal. 

Sportfreunde Lotte Julian Loose, Of-
fensivspieler bei den Sportfreunden 
Lotte, gab beim 3:0-Auswärtssieg bei 
der U 23 von Bayer 04 Leverkusen 
neun Monate nach seinem zweiten 
Kreuzbandriss sein Comeback. Mit-
telfeldspieler Kristoffer Andersen, der 
sich in Lotte fit hält, wurde ein Ange-
bot unterbreitet. Der Sohn des frühe-
ren Bundesliga-Profis und dänischen 
Nationalspielers Henrik Andersen war 
zuletzt für Alemannia Aachen am 
Ball.

Rot-Weiss Essen Stürmer Konstantin 
Sawin trainiert bei Rot-Weiss Essen 
wieder mit der Mannschaft. Zuletzt 
stand der 20-Jährige beim Auswärts-
spiel bei der Reserve von Fortuna 
Düsseldorf (3:4) wegen Achillesseh-
nenproblemen nicht im Kader der 
Essener. Sawin kam in der laufenden 
Spielzeit in zwei Partien zum Einsatz.

REgiONaLLiga WESt
RUNd UM diE Liga
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Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler

Jochen
Langeneke

Rechtsanwalt 
Georg Schierholz

Dirk Bracht

Kai Hartelt

Markus Fiering

Brigitte
Rühlemann

Lenhardt + Ruiz
Büro für Baustatik

Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Werner & Han-
nelore Kraemer

Ulrich Pütt
Freunde und Förderer des SV 08

Andrea 
Stobberg

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Eike Kozlik
Freunde und Förderer des SV 08

Kfz-Sachverständiger
Tel. 02941/63747

Guido Unger

WiR FÜR LippStadt, diE JUgENd, dEN SV 08!

bwg-lippstadt.de
02941 28110
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Ihr leistungsstarker
Optiker in unserer 
heimischen Region! 
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Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Wirtschaftsförderung 
Lippstadt GmbH

www.wfl-lippstadt.de

Jürgen Borgmeier
Freunde und Förderer des SV 08

Peter Evers
StiftungThilo Altmann

Daniel Craes

SV Lippstadt 08
Altherren

Carsten Knepper Antonius Schröder
Freunde und Förderer des SV 08

Thomas Sauermann
Freunde und Förderer des SV 08

Karl-Heinz Brülle
Freunde und Förderer des SV 08

Oliver Sichau
Freunde und Förderer des SV 08

Paul Busch
Freunde und Förderer des SV 08

Simon 
Brenzinger

Walter Tigges
Freunde und Förderer des SV 08

WiR FÜR LippStadt, diE JUgENd, dEN SV 08!

Westfalen-Tankstellen

Walter Schulte

Rüdiger Fruh 
Freunde und Förderer des SV 08
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SSVg Velbert Hans-Günter Bruns, Trai-
ner der SSVg Velbert, muss erneut auf 
seinen Kapitän Markus Kaya ver-
zichten. Der 33-Jährige, der in dieser 
Saison erst ein Spiel absolviert hatte, 
fällt wegen eines Muskelfaserrisses 
erneut rund drei Wochen aus. Zu-
letzt war der zentrale Mittelfeldspie-
ler beim 0:4 gegen die U 23 des FC 
Schalke 04 für Velbert im Einsatz.

FC Viktoria Köln Fast einen Monat frü-
her als ursprünglich geplant findet die 
Begegnung des Meisterschaftsfavo-
riten FC Viktoria Köln gegen Rot-Weiß 
Oberhausen (11. Spieltag) statt. Die 
Partie gegen die „Kleeblätter“, die ei-
gentlich erst am 1./2. Oktober über 
die Bühne gehen sollte, wurde auf 
Sonntag (8. September) verlegt. An-
stoß ist um 15.00 Uhr. Hintergrund: 
Durch die Spielverlegung gehen bei-
de Mannschaften der Belastung von 
gleich zwei „englischen Wochen“ hin-
tereinander aus dem Weg. Denn auch

schon am 24./25. September ist in der 
West-Staffel ein Wochenspieltag an-
gesetzt. Die Vorverlegung war mög-
lich, weil am 6./7./8. September we-
gen einer Länderspielpause keine 
Meisterschaftspartien im Westen an-
gesetzt sind.

Alemannia Aachen Nach seiner Roten 
Karte im Auswärtsspiel beim SV Lipp-
stadt 08 (0:2) wurde Alemannia Aa-
chens Angreifer Abedin Krasniqi für 
vier Wochen gesperrt. Abwehrspieler 
und Kapitän Peter Hackenberg, der 
ebenfalls am Waldschlösschen des 
Feldes verwiesen worden war, soll drei 
Wochen pausieren.

KFC Uerdingen 05 Der Westdeutsche 
Fußball- und Leichtathletikverband 
(WFLV) verkürzte die Sperre von An-
greifer Moses Lamidi vom Aufsteiger 
KFC Uerdingen 05 ohne Einberufung 
einer Spruchkammersitzung auf zwei 
Spiele. Damit ist der 25-Jährige für 

die Partie beim SV Lippstadt 08 (24. 
August) wieder spielberechtigt. Ur-
sprünglich war Ex-profi Lamidi nach 
seiner Roten Karte (wegen einer Tät-
lichkeit) in der Partie gegen die U 23 
des FC Schalke 04 (0:2) für vier Spie-
le gesperrt worden.

Rot-Weiß Oberhausen In der ersten 
Runde des Niederrheinpokals setzte 
sich Rot-Weiß Oberhausen beim So-
linger Bezirksligisten BV Gräfrath 6:1 
(2:0) durch. Die Treffer für die Mann-
schaft von RWO-Trainer Peter Kunkel 
erzielten Michael Smykacz (3), David 
Jansen, ein Gräfrather per Eigentor und 
Philipp Schmidt, der zum ersten Mal 
im Trikot der „Kleeblätter“ zum Ein-
satz kam. Der Angreifer war vor der 
Spielzeit von Regionalliga-Absteiger 
FC Kray nach Oberhausen gewech-
selt.

FC Schalke 04 U 23 Die Reserve des 
FC Schalke 04 hat die Tabellenfüh-
rung in der Regionalliga West ver-
teidigt. Der zweite Saisontreffer von 
Ex-Nationalspieler Gerald Asamaoh 
(25.) reichte den „Königsblauen“ am 
4. Spieltag vor 1.281 Zuschauern zu 
einem 1:0 (1:0)-Derbysieg beim Auf-
steiger SG Wattenscheid 09 und da-
mit zum dritten Dreier im vierten Sai-
sonspiel. Mit jetzt zehn Zählern und 
8:2 Toren sind die Schalker punkt- 
und torgleich mit dem aktuellen 
West-Meister Sportfreunde Lotte. Die 
Lohrheide-Kicker müssen dagegen 
weiter auf ihren ersten Sieg nach der 
Rückkehr in die Regionalliga warten.

SC Fortuna Köln Den zweiten Sieg 
hintereinander landete der aktuelle 
Vizemeister SC Fortuna Köln mit dem 
3:1 (2:0) bei der SSVg Velbert und 
fand damit ebenfalls Anschluss an die
Spitzengruppe. Thomas Kraus und 
Ozan Yilmaz trafen für die Kölner, 
Mehmet Boztepe (61.) gelang der 
zwischenzeitliche Anschlusstreffer. 
Kölns Angreifer Thiemo-Jerome Kial-
ka scheiterte noch mit einem Foul-
elfmeter an Velberts Schlussmann 
Maunel Lenz.

MSPW
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Wir wünschen dem SV Lippstadt 08 
viel Erfolg in der Regionalliga!

LVM-Versicherungsagentur
Klocke und Brüssau
Rixbecker Straße 24
59555 Lippstadt
Telefon (02941) 53 51
info@klocke-bruessau.lvm.de
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Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung
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Standort Lippstadt 
Hansastraße 19
Tel. 02941-2877-0

Standort Lippstadt
Stirper Straße 52
Tel. 02941-2866-0

Standort Geseke
Am Lülingsbusch 1
Tel. 02942-2842

Mehr Informationen auf        und unter www.reifen-tiemann.de

Sichern Sie sich jetzt Ihre Chance 
auf zwei Tickets für ein Heimspiel
von Borussia Dortmund!

Mitmachen und gewinnen!

• Inspektion für alle Marken
• Mobilitätsgarantie
• Achsvermessung
• Klimaservice
• Autoglas

... und wir können
noch viel mehr !

www.wds.net

Kreativität im Quadrat

WDS.media GmbH
Weißenburger Straße 15
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2890-0
Fax: 02941 2890-280
E-Mail: info@wds.net

www.wds.net

Als Fullservice-Ansprechpartner betreut die Werbeagentur WDS.media führende
nationale und internationale Unternehmen/Markenartikler in den Geschäfts-
feldern Marken- und Handelsmarken-Konzeptionen, Corporate Identity- und 
Corporate Design-Strategien, Klassische Printwerbung und Packungsdesign, 
Mediaproduktion, Online Marketing, Electronic Business, Intranet- und Extra-
net-Anwendungen, Eventmarketing und -Durchführung, Sportsponsoring und 
Public Relations.
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Die U 23 des FC Schalke 04 hat die
Tabellenführung in der Regionalliga 
West verteidigt. Der zweite Saison-
treffer von Ex-Nationalspieler Gerald 
Asamaoh reichte den „Königsblauen“ 
am 4. Spieltag vor 1.281 Zu-schauern 
zu einem 1:0 (1:0)-Derby-sieg beim 
Aufsteiger SG Wattenscheid 09 und 
damit zum dritten Dreier im vierten 
Saisonspiel.

Mit jetzt zehn Zählern und 8:2 Toren 
sind die Schalker punkt- und torgleich
mit dem aktuellen West-Meister Sport-
freunde Lotte. Tabellendritter ist Mei-
sterschaftsfavorit FC Viktoria Köln, 
den nur die um drei Treffer schlech-
tere Tordifferenz vom Spitzenduo 
trennt. Die Gastgeber aus der Lohr-
heide müssen dagegen weiter auf 
ihren ersten Sieg nach der Rückkehr 
in die Regionalliga warten. Dank des 
dritten Saisonsieges im vierten Spiel 
hält Drittliga-Absteiger Alemannia 
Aachen Anschluss an die Spitze. 
Die Mannschaft von Trainer Peter 
Schubert zeigte sich von der ersten 
Niederlage (0:2 beim SV Lippstadt 
08) gut erholt und setzte sich gegen 
die Reserve des 1. FC Köln 2:1 (0:1) 
durch. Jannis Nikolaou brachte die 
Gäste aus der Domstadt vor 7.500 
Besuchern im Tivoli-Stadion zwar in 
der ersten Halbzeit in Führung. Den-
nis Dowidat, erst vor Saisonbeginn 
von Borussia Mönchengladbachs U 
23 zur Alemannia gewechselt, sorgte 
jedoch mit einem Doppelpack für die 
Wende. Beim entscheidenden Gegen-

treffer waren die Kölner in Unterzahl, 
nachdem Koray Kacinoglu wegen ei-
ner Notbremse die Rote Karte gese-
hen hatte.

Den zweiten Sieg hintereinander 
landete der aktuelle Vizemeister SC 
Fortuna Köln mit dem 3:1 (2:0) bei 
der SSVg Velbert und fand damit 
ebenfalls Anschluss an die Spitzen-
gruppe. Thomas Kraus und Ozan 
Yilmaz trafen für die Kölner Süd-
städter, Mehmet Boztepe gelang der 
zwischenzeitliche Anschlusstreffer. 
Kölns Angreifer Thiemo-Jerome Ki-
alka scheiterte noch mit einem Fou-
lelfmeter an Velberts Schlussmann 
Maunel Lenz. „Wir waren mit einem 
Aufstiegsaspiranten lange Zeit auf 
Augenhöhe. Daraus können wir viel 
Positives mitnehmen“, so Velberts 
Trainer Hans-Günter Bruns gegen-
über DFB.de. Seine Mannschaft war-
tet noch auf den ersten dreifachen 
Punktgewinn in dieser Saison.

RWE-Fehlstart nach 3:4 bei 
Fortuna-Reserve perfekt
Für Rot-Weiss Essen ist der Fehlstart 
nach dem 3:4 (2:1) bei der U 23 von 
Fortuna Düsseldorf perfekt. Nach drei 
absolvierten Partien hat die Mann-
schaft von Trainer Waldemar Wrobel 
lediglich einen Punkt auf dem Konto. 
„Die Zuschauer haben ein echtes Spek-
takel erlebt“, sagte Fortuna-Trainer 
Taskin Aksoy. „Wir sind gut gestartet, 
haben die Partie dann aber aus der 
Hand gegeben“, so sein RWE-Kollege 
Waldemar Wrobel. Schließlich führ-
ten die Essener vor 2.100 Zuschau-
ern am Flinger Broich durch Treffer 
von Marcel Platzek und Michael La-
letin schon 2:0, ehe die Fortuna ihre 
erfolgreiche Aufholjagd startete. Eren
Taski, Ben Halloran und Muhammet 
Karpuz trafen zum zweiten Düssel-
dorfer Saisonsieg. Für RWE konnte 
der eingewechselte Alexander Lang-
litz zwischenzeitlich noch einmal zum 
3:3 ausgleichen. Zu allem Überfluss 
handelte sich Essens Linksverteidi-
ger Roberto Guirino wegen wieder-
holten Foulspiels auch noch die Gelb-
Rote Karte ein.

Titelaspirant Viktoria Köln 
fährt dritten Dreier in Serie ein
Punktgleich mit den Sportfreunden Lot-
te bleibt Meisterschaftsfavorit FC Vik-
toria Köln nach dem 2:1 (0:0)-Heim-
sieg gegen die U 23 des VfL Bochum. 
Marcus Steegmann mit seinem drit-
ten Saisontreffer und Fatih Candan 
brachten die Domstädter vor 1.140 Zu-
schauern auf die Siegerstraße.  MSPW

�A�r�n�d�t�-�I�m�a�g�e�1�4�0�x�6�7
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RUNd UM diE Liga
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NachLESE
MEiStERSchaFtSSpiEL iN dÜSSELdORF

Nach einer über weite Strecken über-
ragenden Vorstellung entführte Auf-
steiger SV Lippstadt 08 beim 2:1-Sieg
alle drei Punkte aus Düsseldorf. Die 
Schlussphase war allerdings nichts 
für schwache Nerven.

Im Vergleich zum Spiel in Oberhau-
sen hatte SV-Trainer Daniel Farke 
die Mannschaft auf zwei Positionen 
verändert. Marc Polder und Serdar 
Erdogmus blieben zunächst auf der 
Bank. Dafür rückten Stefan Parensen 
und Lars Schröder in die Startelf. Und 
im Paul-Janes-Stadion ging es gleich 
munter los. So bewahrte SV-Keeper 
Christopher Sander mit einer Klasse-
Parade nach einem Schuss von Pau-
revic den Aufsteiger vor einem frü-
hen Rückstand (8.). Kurze Zeit später 
schlugen die Lippstädter zu. Nach 
starker Vorarbeit von Viktor Maier 
war Lars Schröder zur Stelle und be-
förderte die Kugel zum 1:0 (12.) für 
den SV in die Düsseldorfer Maschen. 
Und der nächste Lippstädter Pauken-
schlag ließ nicht lange auf sich war-
ten. In der 21. Minute war es diesmal 
Torjäger Viktor Maier höchstpersön-
lich, der nach Zuspiel von Björn Trau-

fetter mit dem Treffer zum 2:0 für 
erneuten Jubel im Lippstädter Lager 
sorgte. Und diese Führung nahmen 
die Lippstädter auch mit in die Pau-
se. Auch in der zweiten Halbzeit gab
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SV LippStadt 08 SchLägt EiSKaLt zU
es für die Zuschauer keine Zeit zum 
Durchatmen, denn es ging weiter-
Schlag auf Schlag. Zunächst setzte 
Björn Traufetter einen Kopfball an 
die Latte (46.) und im Gegenzug ver-
passte der Düsseldorfer Gartner den-
Anschlusstreffer. Nach 64 Minuten 
rettete dann Daniel Barton für den 
bereits geschlagenen Keeper Sander
kurz vor der Linie. „Bitte anschnal-
len“ hieß es für die rund 600 Zu-
schauer in der Schlussphase der 
Partie. Zunächst verkürzte Eren Tas-
kin für die Fortuna in der 84. Minu-
te auf 1:2, wobei SV-Schlussmann 
Sander in dieser Szene keine gute 
Figur machte. Drei Minuten später 
forderten die Lippstädter nach einem 
Foul an Maier im Düsseldorfer Straf-
raum einen Elfmeter, der Pfiff des 
Unparteiischen blieb aber aus. In der 
89. Minute dann dicke Luft im Lipp-
städter Strafraum, als Kolodzig auf 
der Linie rettet. Und in der Nachspiel-
zeit (92.) hatte dann SV-Torhüter San-
der noch seinen ganz großen Auftritt, 
als er einen Unhaltbaren von Taskin 
tatsächlich noch entschärfte und so 
seiner Elf den Sieg rettete.            Towi

Hier kommt der Lippstädter Moritz Fritz gegen den Düsseldorfer Schlussmann Robin 

Heller einen Schritt zu spät. Letztlich war es eine überragende Defensivleistung, mit

der die Lippstädter den Grundstein für ihren Auswärtssieg in Düsseldorf legten. In 

der Tabelle kletterte der SV 08 damit auf Rang sieben.

Jubel im Lippstädter Lager. Der Aufsteiger lieferte über 70 Minuten eine ganz starke 

Vorstellung ab und wurde dafür am Ende mit einem 2:1-Sieg bei Fortuna Düsseldorf 

belohnt.
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Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel mit mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

Wilhelm Knepper 
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Abbruch / Demontagen

Logstik / Containerdienst

Schrott / NE-Metalle

Recycling / Entsorgung

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

www.knepper−recycling.de
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Wir sind 
   Regionalliga!
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NachLESE
MEiStERSchaFtSSpiEL iN ObERhaUSEN

Das war echt bitter für den SV Lipp-
stadt 08: Als sich die meisten der 
2.419 Zuschauer im Oberhausener 
Niederrhein-Stadion schon mit einem
0:0 abgefunden hatten, da schlug Pa-
trick Bauder in der 88. Minute noch 
einmal zu. Mit einer „sensationellen 
Einzelaktion“, so SV-Trainer Daniel 
Farke nach dem Spiel, sorgte der 
quirlige Rot-Weiß-Stürmer im ersten 
Heimspiel des Gastgebers für den 
ersten Heimsieg und gleichzeitig für 
die erste Niederlage des SV Lippstadt
08 in der neuen Saison. Umso ärger-
licher aus Sicht des SV 08 war zu-
dem, dass unmittelbar nach diesem
Treffer Sven Krause aus kurzer Di-
stanz noch eine Riesenchance zum 
Ausgleich hatte. Und außerdem wur-
de dem SV Lippstadt in der 26. Minu-
te ein Kopfballtor von Ardian Jevric 
nicht anerkannt. 

Die Oberhausener wollten natürlich 
ihr erstes Heimspiel in dieser Saison 
erfolgreich gestalten – doch besser 
ins Spiel kam der SV Lippstadt 08. So 
verlud Björn Traufetter nach klugem 
Pass von Marc Polder geschickt zwei 
gegnerische Abwehrspieler an der 
Strafraumgrenze und zog sofort ab. 
Doch bereits in dieser achten Minute 

stellte Torwart Philipp Kühn zum er-
sten Mal sein Können unter Beweis. 
Machtlos wäre er aber wenig später 
bei einem Schuss von Viktor Maier 
gewesen. Nur um Zentimeter strich 
das Leder am Pfosten vorbei. Und 
schließlich rappelte es in der 26. 
Minute auch im Oberhausener Tor: 
Nach einer tollen Flanke von Björn
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daS iSt bittER: KURz VOR dEM abpFiFF FäLLt daS gEgENtOR
Traufetter von der rechten Seite 
köpfte Ardian Jevric den Ball an Kühn 
vorbei in die Maschen. Alle SVer 
hatten schon jubelnd die Arme in 
der Luft, doch Schiedsrichter Forian 
Heien wartete einen Moment, guck-
te zu seinem Assistenten – und der 
hatte die Fahne oben. Angeblich soll 
diesem Treffer eine Abseitsposition 
vorausgegangen  sein. Das verstan-
den aber die wenigsten SVer und 
der Torschütze sah noch die Gelbe 
Karte, als er sich beim Schiri über 
die näheren Hintergründe dieser Ent-
scheidung erkundigte. Auch wenn 
RW Oberhausen nach der Pause viel 
Druck ausübte und von der Spielanla-
ge durchaus zu überzeugen wusste, 
so mussten die Platzherren bis zur 
88. Minute warten, ehe die dann al-
lerdings gekonnte Einzelaktion von 
Patrick Bauder die erste Saisonnie-
derlage des Aufsteigers aus Lipp-
stadt bedeutete. Schade nur, dass 
der gerade zuvor für Ardian Jevric ein-
gewechselte Sven Krause wenig spä-
ter in aussichtsreicher Position den 
starken Philipp Kühn nicht bezwin-
gen konnte. Da war die Enttäuschung 
natürlich groß. 

Nie

„Das war ein reguläres Tor“, beschwert sich hier Serdar Erdogmus beim 

Schiri-Assistenten über den nicht gegebenen Treffer von Ardian Björn Traufetter (r.) 

guckt nicht gerade zufrieden und versteht die Welt nicht mehr. Am Ende verlor der

SV 08 in Oberhausen mit 0:1.

Mit ihren schnellen Kontern waren die SVer in Oberhausen immer gefährlich. 

Hier versucht es Marc Polder (l.). Doch am Ende stand eine äußerst unglückliche 

0:1-Niederlage zu Buche.
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Mit einer klasse Leistung feierte der 
SV Lippstadt 08 gegen den ehema-
ligen Bundesligisten und letztjährigen 
Drittliga-Absteiger Alemannia Aachen 
seinen ersten dreifachen Punktge-
winn nach dem Aufstieg in die Regio-
nalliga. Die 2.750 Zuschauer auf dem 
Waldschlösschen sahen ein richtig 
gutes Spiel und am Ende einen total 
verdienten Sieger. Berechtigt waren 
auch die beiden Roten Karten der 
Gäste, die Schiedsrichter Fabian Mai-
baum jeweils nach Tätlichkeit und ei-
ner Notbremse zeigte.

Trainer Daniel Farke war nach dem 
Schlusspfiff total zufrieden: „Wir 
haben jetzt aus zwei Spielen vier 
Punkte geholt und heute gegen eine 
so renommierte Mannschaft wie Ale-
mannia Aachen gewonnen. Das ist 
echt prima – doch schon ab morgen 
bereiten wir uns intensiv auf das 
schwere Spiel am Samstag in Ober-
hausen vor“, blickte der Coach des 
SV 08 schon nach vorne. Für den am 
Samstag mit Oberarmbruch verletz-
ten Moritz Kickermann lief Edmund 
Riemer in der Innenverteidigung des 
SV 08 auf – und er machte in der 10. 
Minute gleich das 1:0. Nach einem 
Freistoß stand Riemer goldrichtig und

zirkelte das Leder aus einem Gewühl 
heraus über die Torlinie. Da hatte 
Aachens Keeper Frederic Löhe, der 
übrigens seinen 25. Geburtstag fei-
erte, nur das Nachsehen und war 
überhaupt nicht mehr in Feierlaune. 
Nun mussten die hocheingeschätz-
ten Gäste kommen – und das taten 

NachLESE
MEiStERSchaFtSSpiEL gEgEN aachEN
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SV gEWiNNt 2:0 gEgEN diE SchWaRz/gELbEN VOM tiVOLi

Kämpfte und gab wie seine Mitspieler alles: Viktor Maier, der auch in dieser Szene 

gekonnt den Ball abschirmt und dann eine gefährliche Situation für den SV Lippstadt

einleitet. Die SVer gewannen vor 2.750 Zuschauern gegen Alemannia Aachen ihr erstes 

Regionalligaspiel mit 2:0.

sie auch. Es entwickelte sich eine 
flotte Partie, in der Daniel Barton 
die nächste Duftmarke setzte: Sei-
ne als Flanke gedachte Hereingabe 
mussteLöhe noch an die Latte len-
ken (22.). Auf der Gegenseite knallte 
dann Florian Abel das Leder an den 
Pfosten und schließlich war SV-
Torwart Christopher Sander reakti-
onsschnell zur Stelle, als ein Schuss 
von Rafael Garcia noch abgefälscht 
und deshalb gefährlich wurde. Di-
rekt nach Wiederanpfiff hatte erneut 
Riemer mit einem schönen Schuss 
eine gute Möglichkeit, Björn Traufett-
er verzog nur knapp und Marc Pol-
der scheiterte mit einem wuchtigen 
Kopfball. Hatte Abedin Krasniqi nach 
einem Foul schon die Gelbe Karte 
gesehen, so musste er nach einer 
erneuten Attacke mit Rot vom Platz 
(62.). Dieses Schicksal ereilte auch 
Aachens Kapitän Peter Hackenberg, 
der sich in 71. Minute im Zweikampf 
gegen Viktor Maier nur mit einer Not-
bremse zu helfen musste. Ardian Je-
vric machte dann mit dem 2:0 (80.) 
nach Traufetter-Flanke alles klar.  

Lüt

Börn Traufetter (l.) zeigte auch gegen Alemannia Aachen wieder ein gutes Spiel. 

Unter anderem bereitete er das 2:0 durch Ardian Jevric vor.
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VON HERZEN FRISCH!
SUPERAUSWAHL MIT BESTER BERATUNG, UND 
DAS ZU GÜNSTIGEN PREISEN!

BAD WALDLIESBORN • BELECKE • GESEKE • RÜTHEN • SOEST • STUKENBROCK • WADERSLOH            WWW.EINKAUFEN-ERLEBEN.DE



  3: 0
für den Geschmack!

Fleischerei Schäfermeier GmbH
Bertramstr. 6 ∙ 59557 Lippstadt ∙ Tel. 0 29 41.2 09 96-0

www.gute-wurst.de

Perfekter Schutz für die kalte Jahreszeit

Ihr Spezialist für die energetische
Gebäudesanierung seit 30 Jahren

Reinhard Hesse GmbH 
Oberer Westring 9 
33142 Büren 
Telefon 0 29 51 - 9 80 10 
www.maler-hesse.de

• Energieberatung
• Fassadendämmsysteme
• Dachbodendämmung

• Kellerdeckendämmung
• Fassadensanierung
• Schimmelsanierung

Mü tze ab - Dä mmung dran

Hesse Anzeige 140x103mm_Layout 1  16.07.13  13:30  Seite 1
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WEiSSENbURg. gENUSS aUS LippStadt.

Kontakt
Warsteiner Brauerei
Haus Cramer KG
Rüllweg 4
59564 Warstein

Ansprechpartner
Peter Böhling
Leiter Marketing Regionalmarken

Telefon 02902 88-1809
Telefax 02902 88-2809

pboehling@warsteiner.com
www.weissenburg-pilsener.de

Das Traditionsbier aus Lippstadt ist 
überregional bekannt und beliebt. 
Seit 1734 ist Weissenburg nicht aus 
der Lippstädter Region weg zuden-
ken und steht für westfälische Braut-
radition.

Das Bekenntnis zur Region lautet: 
„Weissenburg – Etwas anderes kommt
mir nicht über die Lippe“ und so hat 
das Premium Bier aus dem westfä-
lischen Lippstadt eine feste Fange-
meinde, die stetig wächst. Streng 
nach dem deutschen Reinheitsgebot 
von 1516 gebraut und das fein auf-
einander abgestimmte Verhältnis 
von Hopfen und Malz gewährleisten 
die gleichbleibend hohe Qualität 
von Weissenburg. Auf diese Weise 
vereinen sich ausgesuchte Zutaten 
und perfektionierte Brautradition zu 
einem erlesenen Genuss.

Als Sponsor-Partner ist die Brauerei 
schon seit langer Zeit in der Region 
aktiv und fest verwurzelt. Insbeson-
dere die Partnerschaft zwischen dem 
regionalen Spitzenverein SV Lipp-
stadt 08 und Weissenburg Pilsener 
existiert seit Jahren. Ob als Fassbier 
frisch gezapft, in der 0,33-l oder 
0,5-l-Flasche – mit einem Weissen-
burg in der Hand lässt sich doch am 
besten auf die Saisonsiege des SV 
Lippstadt anstoßen.

Weissenburg wünscht dem SV für die 
laufende Saison alles Gute und jede 
Menge sportliche Erfolge! Denn dann 
gilt auch wieder: „Weissenburg: Was 
anderes kommt mir zum Fußball 
nicht über die Lippe“.
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WiR SagEN daNKE!

pREMiUM-paRtNER

haUptSpONSOR cO-SpONSOREN

bUSiNESS-paRtNER



TextilveredelungSportsponsoringAussenwerbungFahrzeugbeschriftung
Max-Eyth-Straße 1
59581 Warstein-Belecke
Tel.: 02902.9118060
mail@superwerbung.com
www.superwerbung.comPROMO4YOU
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Ihr Werbepartner!
Stick I Flock I Druck
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aUSRÜStER

paRtNER

bUSiNESS-paRtNER

WiR SagEN daNKE!



Gut für diese�Region.

Der Geschäftserfolg�der Sparkassen�kommt
nicht�wenigen�Anteilseignern,�sondern�allen
Bürgerinnen�und�Bürgern�zugute. Wir engagieren
uns für alle�Bevölkerungsgruppen�und�beraten
mit�langfristiger Perspektive.�Gewinne
investieren�wir in�Kredite für neue�Investitionen
und�in viele�soziale�und�kulturelle�Projekte.
So�hat�allein�die�Sparkasse�Lippstadt�2012�die
Kultur,�den�Sport�und�soziale�Einrichtungen�mit
über 500.000�Euro�gefördert.

� Sparkasse
Lippstadt


